
 

 

Die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften (BBAW) ist eine Vereinigung von 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern mit einer über 300-jährigen Geschichte, die den Dialog 

zwischen Wissenschaft und Gesellschaft fördert. Ihr wissenschaftliches Profil ist vor allem geprägt durch 

geistes- und kulturwissenschaftliche Grundlagenforschung, interdisziplinäre Gesellschafts- und 

Politikberatung auf verschiedenen Feldern und die Kommunikation von Wissenschaft in die 

Öffentlichkeit. 

Im Akademienvorhaben „Commentaria in Aristotelem Graeca et Byzantina (CAGB)“ werden spätantike 

und vor allem byzantinische Kommentare, Paraphrasen, Kompendien und Scholien zu den Schriften 

des Aristoteles ediert. Aristoteles, der wohl einflussreichste Philosoph der Antike, wurde nicht nur im 

Altertum, sondern auch im griechischen Mittelalter kontinuierlich gelesen und kommentiert. Die 

Dokumente dieser byzantinischen Aristoteles-Rezeption sind nur zum geringen Teil erschlossen. Durch 

die Editionen und Quellensammlungen der CAGB sollen die Grundlagen des modernen 

Aristotelesstudiums erweitert und eigenständige Beiträge zur Erforschung der byzantinischen 

Philosophie- und Bildungsgeschichte geleistet werden. 

 

Die Akademie sucht für dieses Vorhaben zum 1. Januar 2025 bzw. zum frühestmöglichen Zeitpunkt 

eine/einen 

wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
im Umfang von mindestens 65 % der vollen tariflichen Arbeitszeit  

zunächst befristet auf 24 Monate, eine längerfristige Beschäftigung wird angestrebt.  

Ihre Aufgaben: 

 Erstellung einer kritischen Edition eines byzantinischen Kommentars zu einer Schrift des 

Aristotelischen Organon im Rahmen des Arbeitsplanes des Forschungsvorhabens 
 Mitwirkung an der redaktionellen Arbeit des Vorhabens, auch im Bereich digitaler Ressourcen 

und Publikationen  

Ihr Profil: 

 Erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium oder Promotion in einem projektrelevanten 

philologischen Fach (Klassische Philologie, Gräzistik, Byzantinistik) 

 Sehr gute Kenntnisse in der gräzistischen Editorik und Manuskriptwissenschaft 

 Gute Kenntnisse der antiken Philosophie 

 Aktive Beherrschung des Englischen sowie gute Kenntnisse in mindestens einer weiteren 

modernen Fremdsprache 

 Gute Vertrautheit mit digitalen Arbeitsumgebungen 

 Sehr gute Kommunikations- und Teamfähigkeit 

Was wir bieten: 

 Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten Team an einer 

lebendigen Forschungseinrichtung 

 Betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen 

 Zuschuss zum VBB-Firmenticket 

 30 Tage Urlaub bei einer Vollzeittätigkeit, zusätzlich 24.12. und 31.12. freigestellt 

 Attraktive Möglichkeiten zur wissenschaftlichen Weiterentwicklung im aktiven Digital-Huma-

nities-Umfeld der BBAW 

 Familienfreundliche Arbeitsbedingungen an einem attraktiven Arbeitsplatz in Berlin  

Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe E 13 TV-L Berlin. Der Dienstort ist Berlin.  

 



Die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften ist bestrebt, den Anteil von Frauen in 

Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes und 

des Frauenförderplanes zu erhöhen, daher sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich erwünscht. 

Bewerbungen von Frauen werden bei gleichwertiger Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 

Bewerbungen von Personen mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht; Bewerbungen von 

schwerbehinderten Personen werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.  

Ihre aussagekräftigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, relevante 

Arbeitsproben) richten Sie bitte möglichst elektronisch in einer PDF-Datei (max. 5 MB) unter der 

Kennziffer AV 09 2024 bis zum 18.12.2024 an die 

 
Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 

Referat Personal und Recht 

Ines Hanke 

Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin 

 

Ihre Bewerbungsmappe laden Sie bitte unter folgendem Link hoch: 

https://nubes.bbaw.de/s/sBXsrtK2qnfA8at 

Bitte beachten Sie, dass wir nach Ende der Bewerbungsfrist zu Ihnen Kontakt aufnehmen werden und 
Sie nach dem Upload der Bewerbungsunterlagen zunächst keine separate Bestätigung erhalten. 

Weitere Details zum Projekt finden Sie unter: https://cagb-digital.de/ sowie 

https://www.bbaw.de/forschung/commentaria-in-aristotelem-graeca-et-byzantina//  

Ihre Rückfragen können Sie gerne an christian.brockmann@uni-hamburg.de richten. 


